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Radler oder Alster? Das 1*1 der Biermischgetränke (C)

Ihr kennt das bestimmt, ihr geht in eine neue Kneipe, habt 

ausnahmsweise mal kein Bock auf ein Bier, sondern auf ein 

Biermischgetränk. Ihr fragt nach einem Radler und der Wirt fragt 

explizit nach, welche Mischung erwünscht ist. Oder ihr fragt nach 

einem Alster und der Wirt fragt explizit nach, welche Mischung 

erwünscht ist. Das kann passieren. Das liegt nicht an euch und das 

liegt auch nicht am Wirt. Das liegt begründet in dem so typisch 

deutschen Regionalismus.

Machen wir es konkret: Ein Pilsener gemischt mit Limonade gilt

(in England als Shandy - die Nähe zum Wort Schande liegt nahe)

im Raum Hamburg als Alster

im Raum Berlin als Potsdamer

im Raum München als Radler
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So hat es sich bei uns eingebürgert. 

Radler und Alster dabei noch deutlich mehr als Potsdamer.

Gemeint ist dabei in der Regel die Mischung aus Pilsener und 

Zitronenlimonade bzw. Sprite bzw. Seven up.

Beim Potsdamer ist jedoch eher die Mischung aus Pilsener und 

Orangenlimonade bzw. Fanta bzw. Mirinda gemeint.

Etwas leichter wird es hier: Ein Pilsener gemischt mit Cola bzw. 

Pepsi gilt eigentlich deutschlandweit als Diesel oder Drecksack 

oder Schmutziges.

Ein Altbier gemischt mit Cola gilt hingegen als Krefelder.

Ein Pilsener  mit Wasser gilt als BMW (Bier mit Wasser).

Ein Weizenbier gemischt mit Zitronenlimonade gilt als Russ.

Ein Weizenbier gemischt mit Cola gilt als Colaweizen.
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Das waren wirklich die wichtigsten Begriffe der 

Biermischgetränke, damit ihr bundesweit auf Kneipentour einen 

guten Eindruck hinterlasst.

Wichtig: Trinkt und Maßen und nicht in Massen. Kennt eure 

Grenzen. Und seid respektvoll zu Wirt, Bedienung und Gästen.

Es gibt Regeln. Prost!
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